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Videos aus der
Region bei Youtube
Erkunden Sie die Region in
Bewegtbildern: In unserem
Kanal bei der Videoplattform
Youtube finden Sie Hunderte
HNA-Videos. Jeder Teil unse-
res Verbreitungsgebietes hat
eine eigene Übersicht (Play-
list), in der jeweils Dutzende
Videos auf Siewarten. Zusätz-
lich gibt es Playlists mit Vi-
deos zu Sportaktivitäten, Ge-
sundheitsthemen, Tierenund
vielen anderen Themenge-
bieten.
www.youtube.com/hnaonline

Meistgelesen
•Welt: Royal Baby II: Kate
undWilliam präsentieren kö-
niglichen Nachwuchs
• Borken: Unfall auf der B3
bei Borken: Radfahrer wird
getötet
•Welt:Weserbergland: Min-
destens ein Toter bei Flug-
zeugabsturz
•Fritzlar:Serie reißt nicht ab:
Erneut Tankstellen-Überfall

• facebook.com/HNA
• twitter.com/HNA_online
• zu.hna.de/googleplushna
• youtube.com/hnaonline
• Kontakt: online@hna.de

Für jeden etwas dabei: Play-
lists im Youtube-Kanal der
HNA. Screenshot: Youtube

Hann. Münden • Dransfeld • StaufenbergMontag, 4. Mai 2015

LANDKREIS GÖTTINGEN. Das
Umweltamt des Landkreises
Göttingen ist am heutigen
Montag, 4. Mai, zwischen 9
und 12 Uhr nicht erreichbar.
Grund ist eine dienstliche Ver-
anstaltung, teilt die Landkreis-
verwaltung mit.

Betroffen sind alle Bereiche
des Umweltamtes, das heißt
die Abfallwirtschaft, Wasser-
wirtschaft und Naturschutz.

Ab 12 sind die Beschäftigten
des Umweltamtes für Fragen
und mit ihren Beratungsange-
boten wieder zu den üblichen
Ansprech- und Besuchszeiten
erreichbar. (red)

Umweltamt
vorübergehend
nicht erreichbar

HANN. MÜNDEN. Die nächs-
te Sprechstunde des VdK-Mün-
den findet am Montag, 11.
Mai, im „Haus der Sozialen
Dienste“ Am Plan, 2. Stock,
Zimmer 206 statt.Von 9 bis 12
Uhr wird Toralf Schmitt für
die Rechtsberatung zuständig
sein. (gkg)

Sprechstunde
beim VdK

Mit Musik und
Grillwürstchen
BENTERODE/NIENHAGEN. In
Benterode holte Ortsbürger-
meister Uwe Bischoff gemein-
sam mit Vertretern der Verei-
ne und Verbände die Bewoh-
ner zur Maifeier ab. Angeführt
wurde der kleine Fußmarsch
von den Musikanten „Böhmi-
sche Leckerbissen“. Mit dem
„Steigermarsch“ marschierte
die Gruppe zur Dorfgemein-
schaftsanlage, wo das Dorffest
bei Gegrilltem, Kaffee und Ku-
chen weiter gefeiert wurde.

Der Realverband Verkopp-
lungsinteressenschaft Nienha-
gen war in diesem Jahr Veran-
stalter des dortigen Maifeuers.
Zusammengetragen wurde
das Material, das bei Einbruch
der Dunkelheit mit Fackeln
entzündet wurde, durch die
Bürger von Nienhagen.

Die Freiwillige Feuerwehr
Nienhagen, die sich um die
Pflege des Grillplatzes küm-
mert, hatte pünktlich zur Mai-
feier neue Tische und Bänke
fertiggestellt und auf dem
Grillplatz aufgestellt. Für Mu-
sik sorgte der Posaunenchor
Nienhagen. (zsk/zwh)

Mit Musik: Die „Böhmischen Leckerbissen“ holten zuammen mit
Ortsbürgermeister Bischoff in Benterode die Maifeier-Gäste ab.

Foto: Kuri

In Nienhagen ging es zur Maifeier mit Feuer auf den Grillplatz.
Foto: Huck

Kranz aus Tannengrün zu wi-
ckeln, der dann am Donners-
tagabend bei Regen und musi-
kalischer Untermalung des
Männergesangvereins Germa-
nia Bühren an der Spitze des
Fahnenmastes feierlich aufge-
hängt wurde. (ymh)

BÜHREN. Vorsorglich hatten
die Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr in Bühren ein zu-
sätzliches Zelt mit Sitzgele-
genheiten und Heizstrahlern
aufgestellt, da Schauerwetter
angesagt war. Trotz der
schlechten Wettervorhersage
trafen sich die Bührener, wet-
terfest eingepackt und mit Re-
genschirmen in der Hand,
zahlreich, um am Tag vor dem
1. Mai ihren Maibaum vor dem
Feuerwehrgerätehaus aufzu-
stellen.

Im vorigen Jahr wurde das
Aufstellen eines Maibaumes
eigentlich als Lückenfüller in
Bühren ins Leben gerufen und
angestrebt ist, dass dieser
Brauch nun fortgeführt wird.
Drei Stunden hatten sich am
Dienstag die aktiven Frauen
der Bührener Feuerwehr ge-
troffen um den prächtigen

Feuerwehrfrauen
flochten den Kranz

Wetterfest: Weder Feuerwehr noch Gäste in Bühren hielt der Re-
gen vom Feiern ab. Fotos:Hild

Bereit für die Walpurgisnacht:
Zwei kleine Hexen beim Mai-
fest in Bühren.

verein hatte alle Vereine ange-
sprochen und um Unterstüt-
zung gebeten, die Organisati-
on auf mehrere Schultern zu
verteilen, es gab von allen Vor-
ständen Zusagen.

So soll eine neue Tradition

entstehen, die Dorfgemein-
schaft gefördert werden und
alle an einem Strang ziehen.
Beim gemütlichen Zusam-
mensein mit Gegrilltem und
Getränken gab es viele nette
Gespräche. (per/zpy)

Feuerwehr, Feuerwehrverein,
DRK, Ortsrat und Kulturver-
ein) stellte den Maibaum zum
zweiten Mal auf. Die Jahre zu-
vor lag die Organisation in den
Händen der Feuerwehr mit
Feuerwehrverein. Der Kultur-

des ausrichtenden Verschöne-
rungsvereins begleiteten.

Zu einer zünftigen Maifeier
am 1. Mai mit Aufstellung ei-
nes Maibaumes hatte der Ver-
ein „The Monkeys“ nach Gim-
te eingeladen. Doch bevor der
Maibaum in die Höhe gezogen
wurde, schritten die Mitglie-
der mit dem Baum die Straße
entlang, begleitet von Beifall
der Gimter.

Bis Ende Oktober soll der
Maibaum stehen bleiben.
Nach der Zeremonie wurde in
Gimte kräftig gefeiert mit Le-
ckereien vom Grill und Ge-
tränken. Es war ein Mehr-Ge-
nerationen-Fest. Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene
hatten jede Menge Spaß.

Den Maibaum in Volkmars-
hausen gibt es schon lange.
Das Team Volkmarshäuser
Vereine (SVS, Schützenverein,
Flaxtöne/Chorgemeinschaft,

DRANSFELD/GIMTE/VOLK-
MARSHAUSEN. Traditionell
gut besucht präsentierte sich
die Maibaumfeier in Drans-
feld. Mehrere hundert Men-
schen waren am frühen Sams-
tagmittag in die Parkanlage
„Köterwelt“ gekommen, um
gemeinsam das Aufstellen des
prächtigen, mit den Vereins-
wappen der Hasenmelker-
stadt geschmückten Mai-
baums zu verfolgen und an-
schließend einige gesellige
Stunden zu verbringen.

Mit von der Partie war auch
eine Delegation aus dem fran-
zösischen Descartes, dessen
Bürgermeister Jacques Barbier
die Grüße der französischen
Partnerstadt überbrachte. Für
musikalische Untermalung
sorgten die Dransfelder „Pipes
and Drums“, die unter ande-
rem das Abholen des schwe-
ren Baumes durch Mitglieder

Wir-Gefühl unterm Maibaum
Feiern und Tradition stärken die Ortsgemeinschaften – und beeindrucken die Gäste aus der Partnerstadt

Mit Bändern geschmückt: Unter demBeifall der Gimter trugen dieMonkeys (Foto links) denMaibaum aus dem Schuppen des Ortsbürgermeisters die Berliner Straße ent-
lang zum Standort neben der Kirche in Gimte. Rechtes Bild: Mai-Gemeinschaft in Volkmarshausen – Ralf Kullmann (Flaxtöne), Gudrun Surup (Ortsbürgermeisterin und
DRK), Friederike Nielsen (Kulturverein), Achim Sonne (SVS), Reinhold Heede (Ortsrat), Steffen Marschall (Feuerwehr) und Karsten Schüßler (Feuerwehrverein) als Ver-
treter der Volkmarshäuser Vereine vor demMaibaum. Fotos:Siebert

Vereinswappen auf einen Blick: Der Verschönerungsverein Dransfeld stellte den Maibaum in der
Parkanlage Köterwelt auf. Foto:Schröter

HEMELN/HANN. MÜNDEN.
Am Abend vor dem 1. Mai
wurde bereits in Hemeln der
Maibaum aufgestellt. Beteiligt
waren neben den Lindenbrü-
dern die örtlichen Vereine.
Der Tanz in den Mai, zu den
Klängen der Weserbergland-
Musikanten, fand im Dresch-
schuppen, statt – der Open-
Air-Teil fiel wegen des Regens

aus. Doch das tat der Feierlau-
ne keinen Abbruch. Außer-
dem halfen die leckeren Som-
mer-Cocktails ein wenig über
das nicht so sommerliche
Wetter hinweg.

In den Mai rocken und
gleichzeitig Geld für einen gu-
ten Zweck sammeln: Das
schaffte das Spendenparla-
ment mit der Veranstaltung

„Rock in den Mai“ im Ge-
schwister-Scholl-Haus. 70 Gäs-
te rockten bis nach Mitter-
nacht zu Musik der Mündener
Band „Albatross“, die ohne
Gage spielte. So kamen 300
Euro an Spenden zusammen.
Wer die Band verpasst hat,
kann sie am Samstag, 16. Mai,
ab 22 Uhr, in der Kneipe Tscha
Tscha hören. (zpy)

Tanzend in den Wonnemonat

So begrüßte der Altkreis den Mai

ANZEIGE

Wir schicken Sie
in den Urlaub!

Gewinnen Sie
attraktive Reisen bei

unserem Gewinnspiel.

Jeden Samstag
in der -ReiseZeit

0010061245


